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Herren Bezirksklasse Gr. 4

DJK Blau-Weiß Münster II : 1.TTC Darmstadt III 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

Igler tütet den Sieg für die DJK Blau-Weiß Münster II ein

Mit einem 9:0-Heimerfolg gegen den 1.TTC Darmstadt III hat die DJK Blau-Weiß Münster II am
Freitag in weniger als 105 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse Gr. 4 gesammelt. Beim
1.TTC Darmstadt III lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Abend aus: Mit 27:6 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner,
dass die DJK Blau-Weiß Münster II mit einem und der 1.TTC Darmstadt III mit 3 Ersatzspielern
antrat.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Bis in den letzten
Durchgang ging das Doppel zwischen Becker / Heckwolf und Laux / Rein, das Becker / Heckwolf
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnten. Auch der Ausgang des letzten Satzes
mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Meinel / Heckwolf
machten mit Czechowski / Pauly beim 11:1, 13:11, 11:7 recht kurzen Prozess und gewannen ihr
Doppel sicher. Beim 3:0-Sieg gelang es Jelinek / Igler die Gastspieler Mengler / Wimmer zu
besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Ulrich Becker konnte einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Lukas Laux beim aufgrund des Unterschieds der TTR-
Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Max Meinel Philipp Czechowski in fünf
Sätzen. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei
Bällen Differenz endete. Dann ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich gegenüberstand. Völlig ungefährdet war der Sieg von Paul Jelinek gegen Berndt Mengler nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 11:6, 6:11, 11:8 nicht verloren. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Martin Heckwolf war in der Partie gegen
Frank Rein nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 gegenüber und kreuzte die Schläger. Horst Heckwolf
gelang es, Yannick Pauly im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell
endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut
zu erwartenden 3:0-Sieg. Kaum Chancen ließ Wilfried Igler beim 3:0 seinem Gegner Horst Wimmer.
Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:0.

Durch diesen Sieg hat die DJK Blau-Weiß Münster II nun ein Punkteverhältnis von 24:2 auf dem
Konto, während der 1.TTC Darmstadt III nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 1:27 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TTC 1988 Schaafheim (DJK Blau-Weiß Münster II) bzw. gegen den TV 1863
Groß-Zimmern (1.TTC Darmstadt III).

 Statistik:
 DJK Blau-Weiß Münster II

Doppel: Becker / Heckwolf 1:0, Meinel / Heckwolf 1:0, Jelinek / Igler 1:0 
Einzel: U. Becker 1:0, M. Meinel 1:0, P. Jelinek 1:0, M. Heckwolf 1:0, H. Heckwolf 1:0, W. Igler 1:0 

 1.TTC Darmstadt III
Doppel: Czechowski / Pauly 0:1, Laux / Rein 0:1, Mengler / Wimmer 0:1 
Einzel: P. Czechowski 0:1, L. Laux 0:1, F. Rein 0:1, B. Mengler 0:1, H. Wimmer 0:1, Y. Pauly 0:1



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.03.2023 (01:21) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


